Formular Einbirgerung

Die im Formular verlangten Angaben beruhen auf den 88 8 bis 12b des
Staatsangehdrigkeitsgesetzes (StAG). Ohne die Angaben ist die Bearbeitung Ihres

Einburgerungsantrags nicht moglich.

Personliche Daten

Personliche Angaben zum Antragsteller

Familienname

Vornamen

Doktorgrade

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Geschlecht

StralRe

Hausnummer

Postleitzahl

Ort

Adresszusatz

E-Mail-Adresse

Telefonnummer

SPEYER
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Staatsangehorigkeit

Ich habe derzeit folgende Staatsangehorigkeit/en

Ich habe friiher bereits (eine) andere Staatsangehdorigkeit/en besessen

[ ] Nein

D Ja Geben Sie alle Staatsangehoérigkeiten an, welche Sie in der
Vergangenheit besessen haben.

Identitat

Ich bin im Besitz folgender Ausweisdokumente

[ ] Nationalpass/Reisepass

[ ] Personalausweis/ID-Card

[ ] Sonstige [
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Aufenthaltsstatus

Ich bin asylberechtigt oder anerkannter Flichtling

[] Ja
[ ] Nein

Ich lebe in Deutschland mit folgendem Aufenthaltsrecht

D Freiztigigkeitsberechtigte Burger der Europaischen Union/Schweizer
Staatsangehorige

[ ] Niederlassungserlaubnis

[] Aufenthaltserlaubnis

erteilt am [

gultig bis [

von

Zustandige [
Behorde

Ort [

Gastarbeiter

Sind Sie als sogenannter Gastarbeiter oder Vertragsarbeiter oder als deren
Ehegatten eingereist?

[] Ja
[ ] Nein
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Bisherige Wohnorte

Bisherige Wohnorte im Ausland

Wohnhaft von (Datum)

Wohnhaft bis (Datum) Ort

Staat

7

7

Bisherige Wohnorte in Deutschland

Wohnhaft von (Datum)

Wohnhaft bis (Datum) Ort

7

7
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Frihere EinbUrgerungsverfahren

Ich habe die Einburgerung in Deutschland bereits in der Vergangenheit fir
mich beantragt.

[ ] Nein
[] Ja

Antragstellung (Datum) [

Zustandige Behdrde [

Ergebnis

D Meine Einburgerung wurde abgelehnt

Datum des [
Ablehnungsbescheids

Begriindung der [
Ablehnung

D Mein Verfahren wurde eingestellt

Datum der Einstellung [

Begriindung der [
Einstellung

D Mein Antrag wurde zuriickgenommen

Datum der [
Antragsricknahme

Begriindung der [
Antragsricknahme

D Mein Antrag wurde nicht entschieden
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Straftaten und Ermittlungsverfahren

Wurden Sie wegen (einer) Straftat/en verurteilt?

D Ich wurde weder im Inland noch im Ausland je wegen einer Straftat verurteilt

D Ich wurde in der Vergangenheit wegen (einer) Straftat/en verurteilt

Datum des Urteils

Aktenzeichen des
Urteils/Strafbefehls

Gericht/
Staatsanwaltschaft

Land

Tatbestand

Strafmald

Handelt es sich bei der angegeben Straftat um eine antisemitische, rassistische
oder sonstige menschenverachtende Tat?

[] Ja [ ] Nein

Datum des Urteils

Aktenzeichen des
Urteils/Strafbefehls

Gericht/
Staatsanwaltschaft

Land

Tatbestand

Strafmald

Handelt es sich bei der angegeben Straftat um eine antisemitische, rassistische
oder sonstige menschenverachtende Tat?

[ ] Ja [ ] Nein
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Liegen Ermittllungsverfahren vor?

D Gegen mich laufen aktuell keine Ermittlungsverfahren (weder in Deutschland
noch im Ausland)

D Gegen mich laufen aktuell Ermittlungsverfahren

r

Datum der Tat

Tatvorwurf

Bearbeitende

Polizeidienststelle/

Staatsanwaltschaft

Aktenzeichen (soweit
bekannt)

Land

Datum der Tat

Tatvorwurf

Bearbeitende
Polizeidienststelle/

Staatsanwaltschaft

Aktenzeichen (soweit
bekannt)

Land

Datum der Tat

Tatvorwurf

Bearbeitende
Polizeidienststelle/

Staatsanwaltschaft

Aktenzeichen (soweit
bekannt)

Land [
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Angaben zur Familie
Familienstand

Ich bin

[ ] Ledig
Verheiratet™
Verwitwet™
Geschieden™
Ehe aufgehoben®

Eingetragene Lebenspartnerschaft™

OO O0Odad

Eingetragene Lebenspartnerin/Eingetragener Lebenspartner verstorben®

D Eingetragene Lebenspartnerschaft aufgehoben®

*Datum der EheschlieBung/
Begriindung der [ ]

Lebenspartnerschaft

*Datum der Scheidung/ [ ]
Verwitwung

*Ort der EheschlieBung/
Begrindung der [ ]

Lebenspartnerschaft

*Land der Eheschlie3ung/
Begriindung der [ ]

Lebenspartnerschaft

Leben Sie in einer Ehe mit mehreren Partnern?
D Nein
D Ja

Eine Einburgerung ist bei einer Mehrehe, also einer Ehe mit mehreren Partnern
gleichzeitig, nicht moglich. Wenn Sie Ihren Antrag trotz bestehender Mehrehe stellen,
kann dies zur kostenpflichtigen Ablehnung des Antrags fuhren.
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Angaben zum ersten Elternteil

Familienbeziehung zum Elternteil
D Nicht bekannt
D Mein leiblicher Elternteil

D Mein Adoptivelternteil

Ab wann ist die [
Adoption wirksam?

Familienname

Vornamen

Doktorgrade

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Geschlecht

Staatsangehdrigkeit/en
(auch frihere) .

Ist dieser Elternteil bereits verstorben?
[ ] Nein
[] Ja

Todesdatum [

Sterbeort und -land [
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Angaben zum zweiten Elternteil

Familienbeziehung zum Elternteil
D Nicht bekannt
D Mein leiblicher Elternteil

D Mein Adoptivelternteil

Ab wann ist die [
Adoption wirksam?

Familienname

Vornamen

Doktorgrade

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Geschlecht

Staatsangehdrigkeit/en
(auch frihere) .

Ist dieser Elternteil bereits verstorben?
[ ] Nein
[] Ja

Todesdatum [

Sterbeort und -land [
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Ehe der Eltern

Meine Eltern waren zum Zeitpunkt meiner Geburt miteinander verheiratet

D Ja D Nein D Nicht bekannt

Datum der [ ]
Eheschlieldung

Ort der EheschlieBung [ ]
Land der [ ]
Eheschliel3ung

Persdnliche Angaben zum Ehe-/Lebenspartner

Mein Ehe-Lebenspartner soll miteingebirgert werden

[ ] Nein [] Ja

Um eine Miteinburgerung zu beantragen, muss Ihr Ehepartner einen eigenen Einbirgerungsantrag
stellen. Die Angaben zu Ihrem Ehegatten sind in jedem Fall auch hier einzutragen.

e N

Familienname

\ J

e N

Vornamen

Doktorgrade

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Geschlecht

Staatsangehdrigkeit/en

StralRe, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

\. J

Leben Sie von Ihrem Partner getrennt? D Nein D Ja
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Angaben zu Kindern

Kind 1:

Soll das Kind miteingebirgert werden?
D Nein
D Ja

Ein Kind ab dem vollendeten 16. Lebensjahr muss einen eigenen Antrag stellen. Die
Angaben zu lhrem Kind sind in jedem Fall auch hier einzutragen.

Beziehung

2um Kind [ ] leibliches Kind [ ] Adoptivkind [ ] Nicht bekannt

Familienname

Vornamen

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Geschlecht

Staatsangehdrigkeit/en

StralRe, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Seite 12 von 30



Kind 2:

Soll das Kind miteingebirgert werden?
D Nein
D Ja

Ein Kind ab dem vollendeten 16. Lebensjahr muss einen eigenen Antrag stellen. Die
Angaben zu lhrem Kind sind in jedem Fall auch hier einzutragen.

Beziehung

2um Kin [ ] leibliches Kind [ ] Adoptivkind [ ] Nicht bekannt

Familienname

Vornamen

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Geschlecht

Staatsangehdrigkeit/en

StralRe, Hausnummer

Postleitzahl, Ort
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Kind 3:

Soll das Kind miteingebirgert werden?
D Nein
D Ja

Ein Kind ab dem vollendeten 16. Lebensjahr muss einen eigenen Antrag stellen. Die
Angaben zu lhrem Kind sind in jedem Fall auch hier einzutragen.

Beziehung

2um Kin [ ] leibliches Kind [ ] Adoptivkind [ ] Nicht bekannt

Familienname

Vornamen

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Geschlecht

Staatsangehdrigkeit/en

StralRe, Hausnummer

Postleitzahl, Ort
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Kind 4:

Soll das Kind miteingebirgert werden?
D Nein
D Ja

Ein Kind ab dem vollendeten 16. Lebensjahr muss einen eigenen Antrag stellen. Die
Angaben zu lhrem Kind sind in jedem Fall auch hier einzutragen.

Beziehung

2um Kin [ ] leibliches Kind [ ] Adoptivkind [ ] Nicht bekannt

Familienname

Vornamen

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Geschlecht

Staatsangehdrigkeit/en

StralRe, Hausnummer

Postleitzahl, Ort
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Ausbildung und wirtschaftliche Verhéaltnisse

Ausbildung im Ausland

Haben Sie Berufsausbildungen / Studiengange im Ausland abgeschlossen?

D Nein
D Ja

Abschluss 1:

Von (Monat, Jahr)

[ )

Art
(Ausbildung oder Studium)

Fachrichtung
Abschluss

Staat

Abschluss 2:

Von (Monat, Jahr)

[ )

Art
(Ausbildung oder Studium)

Fachrichtung

Abschluss

Staat

Bis (Monat, Jahr)

[ )

Bis (Monat, Jahr)

[ )
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Schulbildung/Ausbildung im Inland

Ich habe in Deutschland (Mehrfachauswahl maglich)

D weder einen Schulabschluss erworben noch eine Berufsausbildung oder ein
Studium abgeschlossen

[] einen Schulabschluss erworben

Schulart [

D eine Berufsausbildung abgeschlossen

1. Abschluss [

2. Abschluss [

D ein Studium, das in deutscher Sprache durchgefiihrt wurde, abgeschlossen

1. Abschluss [

2. Abschluss [

Wirtschaftliche Verhaltnisse

Ich gehe derzeit folgender/n Tatigkeit/en nach (Mehrfachauswahl méglich)

[ ] Schiler

[ ] Student

[ ] Arbeitnehmer

[ ] Selbstandige Erwerbstatigkeit
[ ] Rentner

[ ] Andere
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Angaben zur Tatigkeit

Ich hatte folgende Arbeitsverhéaltnisse/selbstandige Tatigkeiten in_ den letzten 5 Jahren

Tatigkeit 1:
Von (Monat, Jahr) Bis (Monat, Jahr)
Art
Name des
Arbeitgebers/Betriebs { J
Anschrift
Tatigkeit 2:
Von (Monat, Jahr) Bis (Monat, Jahr)
Art
Name des

Arbeitgebers/Betriebs

Anschrift
Tatigkeit 3:
Von (Monat, Jahr) Bis (Monat, Jahr)
Art
Name des

Arbeitgebers/Betriebs

PLZ/Ort
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Tatigkeit 4:
Von (Monat, Jahr)

[ )

Art

Name des
Arbeitgebers/Betriebs

Anschrift

Tatigkeit 5:

Von (Monat, Jahr)

[ )

Art

Name des
Arbeitgebers/Betriebs

Anschrift

Tatigkeit 6:

Von (Monat, Jahr)

[ )

Art

Name des
Arbeitgebers/Betriebs

PLZ/ Ort

Bis (Monat, Jahr)

[

Bis (Monat, Jahr)

[

Bis (Monat, Jahr)

|
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Einkinfte

[ ] Mein Ehe-/Lebenspartner und/oder ich haben eigene Einkiinfte

Ich verdiene aktuell

[ ] monatlich [_] jahrlich
Betrag in Euro (brutto): [ ]

Mein Ehe-/Lebenspartner verdient aktuell

[ ] monatlich [_] jahrlich
Betrag in Euro (brutto): [ ]

Ich habe folgende sonstige Einnahmen

[ )

[ ] monatlich [_] jahrlich
Betrag in Euro: [ ]

[ ] Ich habe keine eigenen Einkiinfte, erhalte aber Unterhalt/BAf6G

[ ] monatlich [_] jahrlich
Betrag in Euro: [ ]

[ ] Ich habe keine eigenen Einkiinfte und erhalte keinen Unterhalt/BAf6G

Aufgrund Ihrer oben genannten Angaben kann eine Einbirgerung in Deutschland
mdglicherweise nicht durchgefuhrt werden. Fir die Einbirgerung in Deutschland ist
es notwendig, dass Sie lhren Lebensunterhalt ohne Inanspruchnahme von
Leistungen nach dem Zweiten Sozialgesetzbuch (z.B. Blrgergeld, Grundsicherung
fur Arbeitssuchende) und dem Zwodlften Sozialgesetzbuch (z.B. Sozialhilfe)
bestreiten kdnnen. Dies ist eine vorlaufige Einschétzung. Fir eine verbindliche
Auskunft wenden Sie sich bitte an die Staatsangehérigkeitsbehorde.
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Weitere Angaben zu wirtschaftlichen Verhaltnissen

Ich habe eine in Deutschland gultige Kranken- und Pflegeversicherung

[ ] Nein [ ] Ja ==y [ ] gesetzlich [ ] privat

versichert bei: [

Ich habe eine Alterssicherung
[ ] Nein [ ] Ja (Mehrfachauswahl méglich)
[ ] gesetzliche Rentenversicherung

[] Sonstiges: [

Ich oder unterhaltsberechtigte Angehdrige beziehen oder haben in den letzten
3 Jahren Leistungen vom Sozialamt, der Agentur fur Arbeit oder deren
gemeinsamen Einrichtungen (zum Beispiel Jobcenter) bezogen

[ ] Nein [] Ja

Ich oder unterhaltsberechtigte Angehdérige beziehen folgende
Leistung/en beziehungsweise haben in den letzten 3 Jahren folgende
Leistung/en bezogen

[ ] monatlich [] jahrlich, Betrag in Euro: [

Art: [

Ich habe Unterhaltsverpflichtungen

[ ] Nein [] Ja

Vor-/Nachname des Empfangers [

Beziehung zum Empfanger [

[ ] monatlich [ ] jahrlich, Betrag in Euro: [

Art: [
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Nachweis von Kenntnissen
Sprachkenntnisse

Ich belege meine deutschen Sprachkenntnisse durch (Mehrfachauswahl moglich)

[ ] Schulzeugnis
[ ] Studienzeugnis
[ ] Zertifikat Deutsch auf dem Niveau B1 oder héher

[ ] Abgeschlossene Berufsausbildung

[ ] Sonstiger Sprachnachweis [

[ ] Ich kann keinen Sprachnachweis vorlegen*

Ein Nachweis Uber die Sprachkenntnisse ist nicht notig, falls Sie auf Grund
eines Abkommens zur Anwerbung und Vermittlung von Arbeitskraften oder

als deren Ehegatte bis zum 30. Juni 1974 in das Gebiet der
Bundesrepublik Deutschland einschlieRBlich  Berlin (West) oder als
Vertragsarbeitnehmer oder als deren Ehegatte bis zum 13. Juni 1990 in das
Gebiet der Deutschen Demokratischen Republik einschliel3lich Berlin (Ost)
eingereist sind und Sie sich ohne nennenswerte Probleme im Altagsleben in
deutscher Sprache miindlich verstandigen kénnen.

*Aufgrund lhrer oben genannten Angaben kann eine Einbiirgerung
in Deutschland moglicherweise nicht duchgefihrt werden. Dies ist eine
vorlaufige Einschatzung. Fir eine verbindliche Auskunft wenden Sie sich
bitte an die Staatsangehorigkeitsbehorde.
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Kenntnisse der Rechts- und Gesellschaftsordnung

Kenntnisse der Rechts- und Gesellschaftsordnung belege ich durch

[ ] Test Leben in Deutschland
[ ] Einbiirgerungstest

[ ] Schulabschluss an einer deutschen allgemeinbildenden Schule

[ ] Sonstiger Nachweis [ ]

[ ] Ich kann keinen Nachweis vorlegen*

Ein Nachweis Uber Kenntnisse der Rechts- und Gesellschaftsordnung in
Deutschland ist in der Regel notwendig.

Ein Nachweis ist nicht nétig, falls Sie auf Grund eines Abkommens zur
Anwerbung und Vermittlung von Arbeitskraften oder als deren Ehegatte bis
zum 30. Juni 1974 in das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland
einschlie3lich Berlin (West) oder als Vertragsarbeitnehmer oder als deren
Ehegatte bis zum 13. Juni 1990 in das Gebiet der Deutschen Demokratischen
Republik einschlief3lich Berlin (Ost) eingereist sind.

*Aufgrund lhrer oben genannten Angaben kann eine Einbiirgerung
in Deutschland moglicherweise nicht duchgefihrt werden. Dies ist eine
vorlaufige Einschatzung. Fir eine verbindliche Auskunft wenden Sie sich
bitte an die Staatsangehorigkeitsbehorde.

Unterschrift/en

Mit meiner/unserer Unterschrift bestatige ich/wir die Richtigkeit und Vollsténdig der gemachten
Angaben. Mir/uns ist bekannt, dass gemaR § 42 StAG mit Freiheitsstrafe von bis zu funf Jahren oder
mit Geldstrafe bestraft wird, wer unrichtige oder unvollstandige Angaben zu wesentlichen
Voraussetzungen der Einburgerung macht oder benutzt, um fir sich oder einen anderen eine
Einblrgerung zu erschleichen. (§ 42 StAG).

Speyer, den [ ]

Unterschrift/en
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Merkblatt
Mitwirkungspflichten

im Einbiirgerungsverfahren - Seite 1 von 2
wichtige Hinweise zu Angaben, Nachweisen, Folgen und Gebihren

Bitte machen Sie im Einbiirgerungsverfahren richtige, vollstandige und aktuelle Angaben.
Das gilt ab Antragstellung und bis zur Aushandigung der Einbilirgerungsurkunde.

1. Was miissen Sie tun?

e alle Fragen im Antrag richtig und vollstandig beantworten
e alle wichtigen Tatsachen angeben

e angeforderte Unterlagen fristgerecht einreichen

® zu Terminen personlich erscheinen, wenn wir Sie einladen
* Fragen der Behorde richtig und vollstandig beantworten

e Originale vorlegen, wenn wir Sie dazu auffordern

2. Welche Anderungen miissen Sie sofort mitteilen?

® neue Adresse oder neuer Familienstand

 Anderung beim Aufenthaltstitel oder Reisepass

 Anderung bei Arbeit, Arbeitgeber, Einkommen oder Arbeitszeit

e Arbeitslosigkeit, Kiindigung, Krankheit, Elternzeit oder neue selbstdandige Tatigkeit

e Bezug von Sozialleistungen, zum Beispiel Blirgergeld, Sozialhilfe, Wohngeld oder Kinderzuschlag
¢ neue oder laufende Strafverfahren und Ermittlungsverfahren

Die Mitteilungspflicht besteht auch dann, wenn die Information bereits einer anderen Behorde
bekannt ist

3. Strafverfahren sind besonders wichtig

¢ Teilen Sie uns sofort mit, wenn gegen Sie ein Ermittlungsverfahren oder Strafverfahren lauft.
e Das gilt in Deutschland und im Ausland.

e Das gilt auch bei einer Vorladung als beschuldigte Person oder bei einer Beschuldigtenanhorung.

e Teilen Sie uns auch Strafbefehle, Anklagen, Gerichtstermine und Verurteilungen sofort mit.

e Teilen Sie uns auch mit, wenn ein Strafverfahren eingestellt wird oder sich etwas andert.

e Die Entscheidung lber lhre Einblrgerung kann warten, bis das Verfahren beendet ist.

e Auch dann mitteilen: wenn Sie meinen, dass die Sache nicht wichtig ist oder spater eingestellt wird.

4, Bitte nicht selbst entscheiden

e Bitte entscheiden Sie nicht selbst, ob eine Angabe wichtig ist.
e Die Einblirgerungsbehorde prift, ob eine Information fiir Ihren Antrag wichtig ist.

e Das gilt besonders fiir Strafverfahren, Verurteilungen, Einkommen, Arbeit, Sozialleistungen, Aufenthalt
und Unterlagen.

¢ Wenn Sie unsicher sind: Teilen Sie uns die Information bitte trotzdem mit.

5. Welche Folgen kann fehlende Mitwirkung haben?

e Das Verfahren kann sich verzégern.

e Wir konnen weitere Unterlagen verlangen.

e Wir kdnnen nach dem vorhandenen Sachstand entscheiden.

e Wenn wichtige Voraussetzungen nicht nachgewiesen sind, kann |hr Antrag abgelehnt werden.
¢ Auch bei Riicknahme oder Ablehnung kdnnen Geblihren entstehen.

Rechtsgrundlagen: § 34, § 35a, § 38 und § 42 StAG; § 82 AufenthG

Stand 05/2026
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Merkblatt
Mitwirkungspflichten

im Einbiirgerungsverfahren - Seite 2 von 2
wichtige Hinweise zu Angaben, Nachweisen, Folgen und Gebihren

6. Was passiert, wenn Angaben unvollstindig oder falsch sind oder wichtige Anderung
nicht mitgeteilt werden?

e Falsche oder unvollstandige Angaben konnen zur Ablehnung Ihres Antrags fiihren.

e Falsche oder unvollstandige Angaben konnen aulRerdem strafbar sein.

e Wenn Sie falsche oder unvollstandige Angaben zu wichtigen Punkten machen, kann eine Sperrfrist
nach § 35a StAG entstehen. Dann ist eine Einblrgerung fiir zehn Jahre ausgeschlossen.

Diese Folgen kdnnen auch eintreten, wenn Sie wichtige Anderungen absichtlich nicht sofort mitteilen.
Wichtige Anderungen sind zum Beispiel:

e ein laufendes oder neues Ermittlungsverfahren,

e ein Strafverfahren,

e ein Strafbefehl oder eine Verurteilung,

e der Verlust des Arbeitsplatzes,

e neues oder gedndertes Einkommen,

e Arbeitslosigkeit,

e der Bezug von Sozialleistungen,

e Anderungen beim Aufenthaltstitel.

Bitte entscheiden Sie nicht selbst, ob eine Anderung wichtig ist. Informieren Sie uns bitte auch dann,
wenn Sie unsicher sind.

7. Unterlagen und Gebiihren

e Reichen Sie Unterlagen moglichst gesammelt und nur in Kopie ein.

e Nutzen Sie die Formulare der Stadt Speyer, wenn es dafiir Vordrucke gibt.

e Die Unterlagen missen aktuell, vollstandig und gut lesbar sein.

e Fiir die Einblirgerung fallen grundsatzlich Geblihren an.

¢ Auch bei Riicknahme oder Ablehnung nach Beginn der sachlichen Bearbeitung kdnnen Geblihren
entstehen.

Wichtig: Mitwirkungspflichten gelten nur fiir rechtmaRige, mogliche und zumutbare Handlungen. Wenn
Sie eine Anforderung nicht verstehen oder nicht erfiillen kénnen, sprechen Sie uns bitte friihzeitig an.

Bestatigung

Ich habe dieses Merkblatt erhalten, gelesen und verstanden.

Mir ist bekannt, dass ich richtige, vollstdandige und aktuelle Angaben machen muss.

Mir ist bekannt, dass ich Anderungen sofort mitteilen muss.

Mir ist besonders bekannt, dass ich laufende Ermittlungsverfahren, Strafverfahren, Strafbefehle und
Verurteilungen sofort mitteilen muss.

Mir ist bekannt, dass falsche, unvollstandige oder nicht mitgeteilte Angaben zur Ablehnung, zu Gebihren,
zu einer Strafanzeige und zu einer Sperrfrist von zehn Jahren fiihren kénnen.

Datum Unterschrift

Rechtsgrundlagen: § 34, § 35a, § 38 und § 42 StAG; § 82 AufenthG Stand 05/2026
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Merkblatt
Identitatsklarung

im Einbiirgerungsverfahren
Nachweis durch giiltigen Reisepass

Fiir Ihre Einbiirgerung miissen Sie lhre Identitdt nachweisen. Bitte legen Sie dafiir grundsatzlich einen
Reisepass lhres Heimat- oder Herkunftsstaates vor. Das gilt auch fiir EU-Biirgerinnen und EU-Biirger.

1. Was miissen Sie vorlegen?

e Bitte legen Sie grundsatzlich einen giltigen Reisepass Ihres Heimat- oder Herkunftsstaates vor.

e Wenn Sie aus objektiven Griinden keinen giiltigen Reisepass beschaffen konnen, kann hilfsweise ein abgelaufener
Reisepass vorgelegt werden.

e Das kann zum Beispiel in Betracht kommen, wenn Sie als Asylberechtigte*r oder anerkannte*r Fliichtling einen
gliltigen Nationalpass derzeit nicht erhalten kénnen.

e Auch in diesem Fall missen Sie Ihre eigenen Bemiihungen um die Passbeschaffung nachweisen.

2. Was miissen Sie selbst tun?

e Sie miissen bei der Beschaffung lhres Reisepasses selbst aktiv mitwirken.

e Dazu gehort insbesondere, dass Sie bei der Botschaft oder dem Konsulat Ihres Heimatstaates vorsprechen oder dort
einen Antrag stellen.

e Sie miissen fehlende Unterlagen beschaffen, bei langeren Bearbeitungszeiten erneut nachfragen und lhre
Bemuhungen schriftlich belegen, zum Beispiel durch E-Mails, Terminbestatigungen, Zahlungsbelege oder
Ablehnungsschreiben.

e Gegebenenfalls kann auch verlangt werden, dass Sie Verwandte, Bekannte oder einen Rechtsanwalt im
Herkunftsstaat einschalten, wenn dies nétig und moglich ist.

3. Was kann zumutbar sein?

o Von lhnen kann verlangt werden, dass Sie alles tun, was Ihnen méglich und zumutbar ist, um einen giiltigen Reisepass
zu erhalten.

e Dazu kann je nach Einzelfall auch gehoren, dass Sie ins Ausland reisen, dort eine Nachregistrierung veranlassen oder
dort Dokumente beantragen oder abholen.

e Das kann zum Beispiel auch die Beschaffung einer e-Tazkira betreffen, wenn dies rechtlich und tatsachlich moglich
und Ihnen personlich zumutbar ist.

4. Was reicht in der Regel nicht aus?

e In der Regel nicht ausreichend ist es, nur zu sagen, dass die Passbeschaffung schwierig ist.

e Nicht ausreichend ist in der Regel auch, nur einmal bei der Botschaft angefragt zu haben oder nur mindlich zu
erklaren, dass kein Reisepass erhiltlich sei.

e Wenn Sie keinen giiltigen Reisepass vorlegen kdnnen, missen Sie lhre eigenen Bemiihungen nachvollziehbar
nachweisen.

Wichtig: Andere Dokumente kdnnen zur Identitdtsklarung nur dann bericksichtigt werden, wenn die Beschaffung eines
Reisepasses objektiv nicht moglich ist; hierliber informiert Sie die Einbiirgerungsbehérde im laufenden
Einblrgerungsverfahren, sofern dies im Einzelfall erforderlich sein sollte.

Bestatigung
Ich habe die oben genannten Informationen zur Kenntnis genommen, gelesen und verstanden.

Datum Unterschrift

Rechtsgrundlagen § 10 Abs. 1 StAG, § 34 StAG, § 82 AufenthG, AH-StAG 2025 Stand 03/2026
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Merkblatt
Klarung einer weiteren
Staatsangehorigkeit im Einbiirgerungsverfahren

Fiir Ihre Einbiirgerung muss vollstandig geklart sein, welche Staatsangehdorigkeiten Sie besitzen.
Deshalb miissen Sie auch eine magliche weitere Staatsangehorigkeit klaren, wenn es dafiir Hinweise
gibt. Das kann zum Beispiel durch Abstammung von Mutter oder Vater oder durch Geburt in einem

anderen Staat der Fall sein.

1. Wann miissen Sie eine weitere Staatsangehorigkeit kldren?
Eine weitere Staatsangehorigkeit muss insbesondere dann geklart werden, wenn

ein Elternteil Staatsangehorige*r eines anderen Staates ist oder war,

Ihre Geburt in einem anderen Staat erfolgt ist,

friihere Unterlagen oder Angaben auf eine weitere Staatsangehdrigkeit hindeuten.

2. Was miissen Sie vorlegen?
Bitte legen Sie alle vorhandenen Unterlagen zu dieser moglichen weiteren Staatsangehorigkeit vor, insbesondere:

Reisepasse,
Personalausweise oder Identitatskarten,
Staatsangehdorigkeitsurkunden oder Staatsangehdorigkeitsausweise,

sonstige amtliche Bescheinigungen.

Wenn kein Reisepass oder keine Identitdtskarte vorliegt, kann im Einzelfall auch eine amtliche Bescheinigung einer
zustandigen Behorde des betreffenden Staates ausreichend sein. Wenn Sie diese Staatsangehorigkeit nicht besitzen,
kann auch eine Negativbescheinigung erforderlich sein.

3. Was miissen Sie selbst tun?
Sie miissen bei der Klarung einer weiteren Staatsangehorigkeit selbst aktiv mitwirken. Das bedeutet insbesondere:

richtige und vollstandige Angaben zu Ihrer Person und zu lhren Eltern machen,
alle vorhandenen Unterlagen vollstandig vorlegen,
bei den zustandigen Behorden des betreffenden Staates Nachweise oder Bescheinigungen einholen.

4. Was reicht in der Regel nicht aus?

nur mindlich zu erklaren, dass keine weitere Staatsangehorigkeit besteht,
nur zu vermuten, dass eine weitere Staatsangehdrigkeit nicht vorhanden ist,
oder keine Nachweise und keine eigenen Bemiihungen vorzulegen.

Wichtig: Wenn eine mogliche weitere Staatsangehorigkeit nicht geklart ist, kann lhr Einblrgerungsantrag nicht positiv
entschieden werden. Das gilt grundsatzlich auch fiir miteinzubiirgernde Kinder.

Bestatigung
Ich habe die oben genannten Informationen zur Kenntnis genommen, gelesen und verstanden.

Datum Unterschrift

Rechtsgrundlagen: § 10 Abs. 1 StAG, § 10 Abs. 2 StAG, § 34 StAG, § 82 AufenthG, AH-StAG 2025 Stand 03/2026
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Merkblatt
Ausnahme von den Deutschkenntnissen

und vom Einbiirgerungstest
bei Krankheit, Behinderung oder altersbedingten Einschrankungen

Dieses Merkblatt richtet sich an Personen, die im Einbiirgerungsverfahren eine Ausnahme wegen
Krankheit, Behinderung oder altersbedingter Einschrankungen geltend machen méchten.

1. Wann kommt eine Ausnahme in Betracht?
e nur wenn Sie die Anforderungen gerade wegen Krankheit, Behinderung oder altersbedingt nicht erfillen kdnnen

e esgibt keine automatische Ausnahme nur wegen des Alters

e jeder Fall wird einzeln geprift

2. Welche Nachweise brauchen wir?
e beiKrankheit: in der Regel ein facharztliches Attest

e beiBehinderung: z. B. facharztliche Unterlagen, Schwerbehindertenausweis oder Bescheid iber den Grad der
Behinderung

e beialtersbedingten Einschrankungen: Nachweise, warum Sie die Anforderungen nicht mehr erfillen kénnen

3. Was sollte im Attest stehen?
e Artder Erkrankung oder Einschrankung

e seit wann diese besteht

e wie schwer die Beeintrachtigung ist

e welche Behandlung, Therapien oder Medikamente erfolgen
e wie lange die Einschrankung voraussichtlich besteht

e warum Sie deshalb die Anforderungen nicht erftillen konnen

4. Was reicht meist nicht aus?
® ein kurzes oder pauschales Attest

e nur der Hinweis auf ein bestimmtes Alter
e  geringe Schulbildung
®  Analphabetismus allein

e der allgemeine Hinweis, dass das Lernen schwerfallt

Wichtig: Uber die Ausnahme entscheidet die Einbiirgerungsbehérde. Nicht jede Krankheit, Behinderung oder
altersbedingte Einschrankung flihrt automatisch zu einer Ausnahme. Wenn Unterlagen fehlen oder nicht ausreichen,
konnen weitere Nachweise angefordert werden.

Bestatigung
Ich habe die oben genannten Informationen zur Kenntnis genommen, gelesen und verstanden.

Datum Unterschrift

Rechtsgrundlagen: § 10 Abs. 6 StAG Stand 03/2026
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Merkblatt
Hinweis zu den Bekenntnissen und
zur Loyalitatserklarung

Fir Ihre Einblirgerung mussen Sie in der Regel drei Erklarungen abgeben:
1. das Bekenntnis zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung,
2. das Bekenntnis zur besonderen historischen Verantwortung Deutschlands fiir die Zeit der
nationalsozialistischen Unrechtsherrschaft und ihre Folgen,
3. die Loyalitatserklarung.
Diese Erklarungen sind wichtig. Sie zeigen, dass Sie die grundlegenden Werte des deutschen Staates
kennen und achten.

1. Wer muss die Erkldarung nicht abgeben?
Von diesen Erklarungen sind nur wenige Personen ausgenommen, insbesondere
o  Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren,
e Personen, die die Erklarungen rechtlich nicht wirksam abgeben kénnen.

2. Was miissen Sie wissen?

Vor der Abgabe der Erklarungen missen Sie die wichtigsten Grundgedanken kennen und verstanden haben. Dazu
gehoéren zum Beispiel:

e die Menschenwiirde,

e die Grundrechte,

o freie Wahlen,

e die Gewaltenteilung,

e die besondere historische Verantwortung Deutschlands.
Bitte lesen Sie deshalb unser Merkblatt ,,FDGO“ sorgfiltig durch.

3. Wie lauft die Priifung ab?
Vor der Abgabe der Erklarungen flihren wir mit Ihnen ein personliches Gesprach.

Dabei geht es nicht um eine Wissenspriifung wie in der Schule und auch nicht darum, Texte auswendig zu lernen.
Entscheidend ist, ob Sie die Inhalte der Erklarungen in der Sache verstanden haben und mit eigenen Worten erklaren
kénnen.

Das Gesprach lauft in der Regel so ab:
e Sie erhalten den Text der Erkldrungen.
e  Wir stellen Ihnen einfache Fragen zu den wichtigsten Inhalten.
e Sie erkldren in eigenen Worten, was Sie verstanden haben.

Wichtig: Die Erklarungen sollen nicht nur unterschrieben, sondern auch inhaltlich verstanden werden. Nur dann kénnen
Sie ein wirksames und glaubhaftes Bekenntnis abgeben.

Bestatigung
Ich habe die oben genannten Informationen zur Kenntnis genommen, gelesen und verstanden.

Datum Unterschrift

Rechtsgrundlagen § 10 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und Nr. 1a StAG, § 16 StAG Stand 03/2026
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Merkblatt
Vorabinformationen zur (eventuellen) Einblirgerung
unter Hinnahme von Mehrstaatigkeit

Mit den folgenden Hinweisen mochten wir Sie dariiber informieren, welche Auswirkungen der Erwerb
der deutschen Staatsangehérigkeit auf lhre bisherige Staatsangehorigkeit haben kann und was Sie
hierzu selbst beachten sollten.

Das aktuell glltige deutsche Staatsangehorigkeitsgesetz sieht nicht vor, dass
die bisherige Staatsangehorigkeit vor dem Erwerb der deutschen
Staatsangehorigkeit durch Einblirgerung aufgegeben oder der Verlust
herbeigeflihrt wird.

Es ist den deutschen Behdrden jedoch nicht immer bekannt, ob Sie nach dem
Staatsangehorigkeitsrecht Ihres Heimatstaates |hre bisherige
Staatsangehorigkeit durch Antragserwerb der deutschen Staatsangehorigkeit
evtl. automatisch verlieren.

Wenn Sie lhre bisherige Staatsangehorigkeit auf jeden Fall beibehalten
mochten, setzen Sie sich bitte vor der Antragstellung auf Einblrgerung in die
deutsche Staatsangehorigkeit mit der fir Sie zustandigen Auslandsvertretung in
der Bundesrepublik Deutschland in Verbindung.

Dort kdnnen Sie in Erfahrung bringen, ob Sie lhre bisherige Staatsangehorigkeit
bei Erwerb der deutschen Staatsangehorigkeit verlieren bzw. ob es moglich ist,
Schritte einzuleiten, um lhre bisherige Staatsangehorigkeit beibehalten zu
konnen (z. B. Beibehaltungsgenehmigung).

Darliber hinaus — unabhangig von der eventuellen Hinnahme von
Mehrstaatigkeit oder einem automatischen Verlust der bisherigen
Staatsangehorigkeit — besteht fiir Staatsangehorige von verschiedenen Landern
eine Mitteilungs-oder Registrierungspflicht ihrem Heimatstaat gegenlber,
wenn eine andere Staatsangehorigkeit auf Antrag hin erworben wird. Eine
Verletzung dieser Pflichten kann negative Folgen nach sich ziehen. Bitte setzen
Sie sich allein schon aus diesem Grund mit lhrem Heimatstaat in Verbindung
und klaren Sie Ihre staatsbuirgerlichen Pflichten.

Bestatigung
Ich habe die oben genannten Informationen zur Kenntnis genommen, gelesen und verstanden.

Datum Unterschrift

Rechtsgrundlagen: § 10 StAG Stand 03/2026

Seite 30 von 30



	Formular Einbürgerung.pdf
	Formular Einbürgerung.pdf
	Formular Einbürgerung.pdf
	01 Antrag_Neu_2026.docx
	02 Merkblatt Identitätsklärung.docx
	2.1 Wichtige Gesetze
	2.2 Was bedeutet Mitwirkung?
	2.3 Was Sie zusätzlich tun müssen (Initiativpflicht)
	2.4 Warum das wichtig ist
	Beispiele für Abstammungsprinzip:

	03 Hinweis zu den Bekennntissen.docx
	04 Merkblatt Ausnahmen.docx
	Krankheit oder Behinderung
	Alter

	05 Merkblatt Mehrstaatigkeit.docx
	06 DSGVO Informationen.docx

	Erklärungen zum Antrag.pdf
	01 Merkblatt Mitwirkung.docx
	02 Merkblatt Identität.docx
	03 Merkblatt Staatsangehörigkeiten.docx
	04 Merkblatt Ausnahmen.docx
	05 Merkblatt Bekenntnisse.docx
	06 Merkblatt Mehrstaatigkeit.docx


	01 Merkblatt Mitwirkung_neu.docx

	01 Merkblatt Mitwirkung_neu.docx

	Textfield: 
	Textfield-0: 
	Textfield-1: 
	Textfield-2: 
	Textfield-3: 
	Textfield-4: 
	Textfield-5: 
	Textfield-6: 
	Textfield-7: 
	Textfield-8: 
	Textfield-9: 
	Textfield-10: 
	Textfield-11: 
	Textfield-12: 
	Textfield-13: 
	Textfield-14: 
	Textfield-15: 
	Textfield-16: 
	RadioButton: Off
	Textfield-17: 
	Textfield-18: 
	Textfield-19: 
	NationalpassReisepass: Off
	PersonalausweisI DCard: Off
	Sonstige: Off
	Textfield-20: 
	RadioButton-0: Off
	Freizügigkeitsberechtigte Bürger der Europäischen: Off
	Niederlassungserlaubnis: Off
	Aufenthaltserlaubnis: Off
	Textfield-21: 
	Textfield-22: 
	Textfield-23: 
	Textfield-24: 
	RadioButton-1: Off
	Textfield-25: 
	Textfield-26: 
	Textfield-27: 
	Textfield-28: 
	Textfield-29: 
	Textfield-30: 
	Textfield-31: 
	Textfield-32: 
	Textfield-33: 
	Textfield-34: 
	Textfield-35: 
	Textfield-36: 
	Textfield-37: 
	Textfield-38: 
	Textfield-39: 
	Textfield-40: 
	Textfield-41: 
	Textfield-42: 
	Textfield-43: 
	Textfield-44: 
	Textfield-45: 
	Textfield-46: 
	Textfield-47: 
	Textfield-48: 
	Textfield-49: 
	Textfield-50: 
	Textfield-51: 
	Textfield-52: 
	Textfield-53: 
	Textfield-54: 
	Textfield-55: 
	Textfield-56: 
	Textfield-57: 
	Textfield-58: 
	Textfield-59: 
	Textfield-60: 
	Textfield-61: 
	Textfield-62: 
	Textfield-63: 
	Textfield-64: 
	Textfield-65: 
	Textfield-66: 
	Textfield-67: 
	Textfield-68: 
	Textfield-69: 
	RadioButton-2: Off
	Textfield-70: 
	Textfield-71: 
	Meine Einbürgerung wurde abgelehnt: Off
	Textfield-72: 
	Textfield-73: 
	Mein Verfahren wurde eingestellt: Off
	Textfield-74: 
	Textfield-75: 
	Mein Antrag wurde zurückgenommen: Off
	Textfield-76: 
	Textfield-77: 
	Mein Antrag wurde nicht entschieden: Off
	Ich wurde weder im Inland noch im Ausland je wegen: Off
	Ich wurde in der Vergangenheit wegen einer Strafta: Off
	Textfield-78: 
	Textfield-79: 
	Textfield-80: 
	Textfield-81: 
	Textfield-82: 
	Textfield-83: 
	Ja: Off
	Nein: Off
	Textfield-84: 
	Textfield-85: 
	Textfield-86: 
	Textfield-87: 
	Textfield-88: 
	Textfield-89: 
	Ja-0: Off
	Nein-0: Off
	Gegen mich laufen aktuell keine Ermittlungsverfahr: Off
	Gegen mich laufen aktuell Ermittlungsverfahren: Off
	Textfield-90: 
	Textfield-91: 
	Textfield-92: 
	Textfield-93: 
	Textfield-94: 
	Textfield-95: 
	Textfield-96: 
	Textfield-97: 
	Textfield-98: 
	Textfield-99: 
	Textfield-100: 
	Textfield-101: 
	Textfield-102: 
	Textfield-103: 
	Textfield-104: 
	Ich bin: Off
	Textfield-105: 
	Textfield-106: 
	Textfield-107: 
	Textfield-108: 
	Leben Sie in einer Ehe mit mehreren Partnern: Off
	Nicht bekannt: Off
	Mein leiblicher Elternteil: Off
	Mein Adoptivelternteil: Off
	Textfield-109: 
	Textfield-110: 
	Textfield-111: 
	Textfield-112: 
	Textfield-113: 
	Textfield-114: 
	Textfield-115: 
	Textfield-116: 
	Textfield-116-1: 
	Textfield-117: 
	Ist dieser Elternteil bereits verstorben: Off
	Textfield-118: 
	Textfield-119: 
	Nicht bekannt-0: Off
	Mein leiblicher Elternteil-0: Off
	Mein Adoptivelternteil-0: Off
	Textfield-120: 
	Textfield-121: 
	Textfield-122: 
	Textfield-123: 
	Textfield-124: 
	Textfield-125: 
	Textfield-126: 
	Textfield-127: 
	Textfield-127-1: 
	Textfield-128: 
	Ist dieser Elternteil bereits verstorben-0: Off
	Textfield-129: 
	Textfield-130: 
	Meine Eltern waren zum Zeitpunkt meiner Geburt mit: Off
	Textfield-131: 
	Textfield-132: 
	Textfield-133: 
	Mein EheLebenspartner soll miteingebürgert werden: Off
	Textfield-134: 
	Textfield-135: 
	Textfield-136: 
	Textfield-137: 
	Textfield-138: 
	Textfield-139: 
	Textfield-140: 
	Textfield-141: 
	Textfield-142: 
	Textfield-143: 
	Textfield-144: 
	Leben Sie von Ihrem Partner getrennt: Off
	Soll das Kind miteingebürgert werden: Off
	leibliches Kind: Off
	Adoptivkind: Off
	Nicht bekannt-1: Off
	Textfield-145: 
	Textfield-146: 
	Textfield-147: 
	Textfield-148: 
	Textfield-149: 
	Textfield-150: 
	Textfield-151: 
	Textfield-152: 
	Textfield-153: 
	Textfield-154: 
	Soll das Kind miteingebürgert werden-0: Off
	leibliches Kind-0: Off
	Adoptivkind-0: Off
	Nicht bekannt-2: Off
	Textfield-155: 
	Textfield-156: 
	Textfield-157: 
	Textfield-158: 
	Textfield-159: 
	Textfield-160: 
	Textfield-161: 
	Textfield-162: 
	Textfield-163: 
	Textfield-164: 
	Soll das Kind miteingebürgert werden-1: Off
	leibliches Kind-1: Off
	Adoptivkind-1: Off
	Nicht bekannt-3: Off
	Textfield-165: 
	Textfield-166: 
	Textfield-167: 
	Textfield-168: 
	Textfield-169: 
	Textfield-170: 
	Textfield-171: 
	Textfield-172: 
	Textfield-173: 
	Textfield-174: 
	Soll das Kind miteingebürgert werden-2: Off
	leibliches Kind-2: Off
	Adoptivkind-2: Off
	Nicht bekannt-4: Off
	Textfield-175: 
	Textfield-176: 
	Textfield-177: 
	Textfield-178: 
	Textfield-179: 
	Textfield-180: 
	Textfield-181: 
	Textfield-182: 
	Textfield-183: 
	Textfield-184: 
	Haben Sie Berufsausbildungen  Studiengänge im Ausl: Off
	Textfield-185: 
	Textfield-186: 
	Textfield-187: 
	Textfield-188: 
	Textfield-189: 
	Textfield-190: 
	Textfield-191: 
	Textfield-192: 
	Textfield-193: 
	Textfield-194: 
	Textfield-195: 
	Textfield-196: 
	weder einen Schulabschluss erworben noch eine Beru: Off
	einen Schulabschluss erworben: Off
	Textfield-197: 
	eine Berufsausbildung abgeschlossen: Off
	Textfield-198: 
	Textfield-199: 
	ein Studium das in deutscher Sprache durchgeführt: Off
	Textfield-200: 
	Textfield-201: 
	Schüler: Off
	Student: Off
	Arbeitnehmer: Off
	Selbständige Erwerbstätigkeit: Off
	Rentner: Off
	Andere: Off
	Textfield-202: 
	Textfield-203: 
	Textfield-204: 
	Textfield-205: 
	Textfield-206: 
	Textfield-207: 
	Textfield-208: 
	Textfield-209: 
	Textfield-210: 
	Textfield-211: 
	Textfield-212: 
	Textfield-213: 
	Textfield-214: 
	Textfield-215: 
	Textfield-216: 
	Textfield-217: 
	Textfield-218: 
	Textfield-219: 
	Textfield-220: 
	Textfield-221: 
	Textfield-222: 
	Textfield-223: 
	Textfield-224: 
	Textfield-225: 
	Textfield-226: 
	Textfield-227: 
	Textfield-228: 
	Textfield-229: 
	Textfield-230: 
	Textfield-231: 
	Mein EheLebenspartner undoder ich haben eigene Ein: Off
	monatlich: Off
	jährlich: Off
	Textfield-232: 
	monatlich-0: Off
	jährlich-0: Off
	Textfield-233: 
	Textfield-234: 
	monatlich-1: Off
	jährlich-1: Off
	Textfield-235: 
	Ich habe keine eigenen Einkünfte erhalte aber Unte: Off
	monatlich-2: Off
	jährlich-2: Off
	Textfield-236: 
	Ich habe keine eigenen Einkünfte und erhalte keine: Off
	Ich habe eine in Deutschland gültige Kranken und P: Off
	gesetzlich: Off
	privat: Off
	Textfield-237: 
	Ich habe eine Alterssicherung: Off
	gesetzliche Rentenversicherung: Off
	Sonstiges: Off
	Textfield-238: 
	Ich oder unterhaltsberechtigte Angehörige beziehen: Off
	monatlich-3: Off
	jährlich Betrag in Euro: Off
	Textfield-239: 
	Textfield-240: 
	Ich habe Unterhaltsverpflichtungen: Off
	Textfield-241: 
	Textfield-242: 
	monatlich-4: Off
	jährlich Betrag in Euro-0: Off
	Textfield-243: 
	Textfield-244: 
	Schulzeugnis: Off
	Studienzeugnis: Off
	Zertifikat Deutsch auf dem Niveau B1 oder höher: Off
	Abgeschlossene Berufsausbildung: Off
	Sonstiger Sprachnachweis: Off
	Textfield-245: 
	Ich kann keinen Sprachnachweis vorlegen: Off
	Test Leben in Deutschland: Off
	Einbürgerungstest: Off
	Schulabschluss an einer deutschen allgemeinbildend: Off
	Sonstiger Nachweis: Off
	Textfield-247: 
	Ich kann keinen Nachweis vorlegen: Off
	Textfield-249: 


